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der geMeiNde HoHeNsteiN

Am Fastnachtssamstag stieg die diesjährige Kappensitzung
des TuS Breithardt in der restlos ausverkauften Breithardter
Narrhalla, die in diesem Jahr zur olympischen Bühne im bra-
silianischen Rio direkt am Zuckerhut wurde, auf die der Elfer-
rat als Olympiamannschaft und mit Fahne der Federal Repub-
lic of Braadert einmarschierte. Sitzungspräsident Andreas
Bachmann hatte zuvor als Fackelläufer das olympische Feuer
entzündet und die Spiele, sprich die Kappensitzung, feierlich
eröffnet. Das Organisationskomitee (Volker Emich, Andreas
Bachmann, Rolf Petri, Steffen Wüchner, Marcus Penk, Sven
Bach, Eike Emich, Lennard Roos, Martin Emich und Manuel
Dittrich) konnten gemeinsam mit den größtenteils als Sportler
und Brasilianer verkleideten Zuschauern ein abwechslungs-
reiches Programm genießen, das von rund 160 Aktiven (im
Alter zwischen 6 bis 81 Jahren) gestaltet wurde. Zahlreiche
Tänze, Büttenreden, Sketche, Gesangsbeiträge und Play-
Back-Shows sorgten für beste Unterhaltung bei dem gut ge-
launten Publikum, das im Anschluss an die Sitzung noch bis
in den frühen Morgen das Tanzbein schwingen konnte.
Tänzerisch aktiv auf der Bühne waren das Funkenmariechen
Ariane Schmidt, die Nachwuchs-Tanzgruppe „Sparkle Mo-
tions“ des TuS Breithardt mit einer gelungenen Interpretation
der Elfenwelt von Merida, die „Borner Landmädcher“ mit Hits
aus den 80er und 90er Jahren, die TuS-Tanzgruppe „Shenti“
(siehe Bild) mit einer anspruchsvollen Kombination aus Hip-
Hop und Ballett, das TuS-Hofballett, die „HuSsies“, mit einem
temporeichen Tanzpotpourri und ihrer schaurig schönen „Ro-
ckis Horror-Haus-Show“, das Braaderter Männerballett pas-
send zum Motto als spärlich bekleidete Sambatänzerinnen

sowie die Showtanzgruppe aus Strinz-Margarethä mit einem
atemberaubenden Streifzug durch die Musical-Welt. Ge-
sangsbeiträge kamen von Michael Mehler, der als „Hesse-
Michel“ mit Gitarre und Wolfsmütze den Hesse-Blues an-
stimmte sowie von Reiner Bachmann und Olaf Krämer, die
als „die zwaa Rentner“ und als arme Tramps aktuelle Braa-
derter Anekdoten gekonnt vortrugen. Die Breithardter Ju-
gendfeuerwehr begeisterte mit rund 30 Mitwirkenden und ei-
ner Märchenstunde in Braadert. Als Büttenredner begann
Protokoller Maik Bachmann, der als der Bote vom Ortsbeirat
neben Lokalkolorit auch Nachdenkliches anbrachte, Herbert
Schmitt erzählte in seiner unnachahmlichen Weise von den
Sorgen und Nöten einer Landfrau, die beiden Wandermön-
che Manuel Dittrich und Lukas Bachmann vom Orden der
Missions-Schlawiner besangen die Braaderter Wirtschafts-
(Kneipen)krise, Winfried Betz berichtet als Silberjubilar hu-
morvoll von den Szenen seiner „ach so schlimmen Ehe“. An-
dreas Gerloff begeisterte als Braaderter Kerbeborsch das
Publikum und konnte auf brillante Weise die Vorzüge seines
Heimatdorfes hervorheben.
Hervorragend in Szene gesetzt wurden die Mitwirkenden von
Technik-Chef Carsten Daum, der neben den beiden Zeremo-
nienmeistern Robin Ziegler und Max Mylius sowie dem
Mundschenk Marc Rabenstein für einen reibungslosen Ab-
lauf auf der Bühne sorgte. Das Bewirtungsteam um Christine
Krämer-Stein sorgte für eine erstklassige Versorgung im
Braaderter Olympia-Stadion, so dass der Kassierer Mike
Geiter des veranstaltenden TuS Breithardt zufrieden resü-
mieren konnten: „Die Mühe hat sich gelohnt!“

Närrische Olympioniken waren in Braadert erfolgreich am Start



Hohensteiner BlättcHe 2 nr. 07/2016

■ Gemeinde stellt Postversand um
Die Gemeinde Hohenstein hat nicht zuletzt durch die Gebüh-
renerhöhung der Deutschen Post nach alternativen Postver-
sandmöglichkeiten Ausschau gehalten. Dabei ist man bei
dem Anbieter PostEx fündig geworden, der Einsparungen
von bis zu 40% auf alle Postdienstleistungen erwarten lässt.
Da den Zustellerinnen und Zustellern originärerweise nicht
alle Namen der Bürgerinnen und Bürger geläufig sind, sind
sie auf einen mit Ihrem Namen beschrifteten Briefkasten an-
gewiesen, um die Post auch ordnungsgemäß zustellen zu
können.
Daher bittet die Gemeindeverwaltung Hohenstein die Be-
schriftungen an den Briefkästen nötigenfalls zu erneuern.

■ Neues aus Strinz-Margarethä

Ortsvorsteher Jürgen Dillmann, der Stellvertreter Thomas
Kaukel-Enders und Horst Enders haben zum Jahresende
2015 unter fachmännischer Anleitung die Außenbeleuchtung
rund um die Aubachhalle installiert. Der Wunsch vieler Bür-
gerinnen und Bürger ging nun in Erfüllung.
Wanderer, Spaziergänger und auch die Kinder werden fest-
stellen, dass neue Bänke und auf dem Spielplatz Waldstraße
zwei Bänke und ein Tisch, aufgestellt sind. Eine Initiative des
Ortsbeirates.

Auf dem Strinzer Friedhof ist gegenüber der Trauerhalle eine
Urnenwand errichtet worden, die auf beiden Seiten erweiter-
bar ist. An dieser Stelle ein Dankeschön an die Mitarbeiter
des Bauhofs, die die Bänke aufgestellt und die Urnenwand
errichtet haben.

Das Hohensteiner Bus’je informiert
Fahrzeiten Bus‘je:
montags bis donnerstags .......................... 07.30 – 24.00 Uhr
freitags....................................................... 07.30 – 02.00 Uhr
samstags ................................................... 18.00 – 02.00 Uhr
sonntags.................................................... 15.30 – 22.00 Uhr
Telefon Bus´je................................................ 0151/11655330
Das Hohensteiner Bus’je wird von Montag bis Donnerstag
um 23.00 Uhr seinen Dienst beenden, wenn bis 22.30 Uhr
keine Vorbestellungen mehr eingegangen sind.
Sollten Sie also das Bus’je nach 23.00 Uhr benötigen, be-
stellen Sie bitte rechtzeitig vor.
Vorbestellungen können während der Sprechzeiten im Bür-
gerbüro unter den Telefonnummern 06120/2925 oder 2926
vorgenommen oder an buergerbuero@hohenstein-hessen.de
gemailt werden.

aus unserer gemeinde

Dorferneuerung Holzhausen/Aar

Der Arbeitskreis Dorferneuerung
Holzhausen/Aar lädt ein:

An alle Bürgerinnen und Bürger und Mitglieder der Ar-
beitsgruppen Treffen zur Dorferneuerung

Am Mittwoch, den 02. März um 19.00 Uhr in der Alten
Schule in Holzhausen/Aar.

Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Eingangsbereich DGH
2. Aktueller Stand Jugendclub
3. Alte Schule
4. Verschiedenes

Nehmen Sie teil, denn:
Dorferneuerung lebt vom Mitmachen.

Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe Erscheinungs- Anzeigen- und
Blättche Datum Redaktionsschluss
08/2016 26.02.2016 22.02.2016
09/2016 04.03.2016 29.02.2016
10/2016 11.03.2016 07.03.2016
Allgemeine Redaktion: Frau Held
% 06120/2921 - Zimmer 1.01; 1. Stock
Email: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Jung sein in Hohenstein/
Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
% 06120/2924 - Zimmer 3.03, 3. Stock
Email: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert (vormittags)
% 06120/2948 - Zimmer 3.04, 3. Stock
Email: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
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Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der
Nummer 0151/11655330.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von
dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Kreiskrankenhaus
- Kurhaus
In SWA-Adolfseck: Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salon-Theater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Seniorenzentrum Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn: Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach: Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Schwimmbad
- Hauptstraße
- Gesamtschule
In Hohenstein fährt das Bus’je zu den bekannten Fahrzeiten von
Haus zu Haus. Das Hofgut Georgenthal wird angefahren und
Wanderer, die sich an einem befestigten Weg in der Hohenstei-
ner Gemarkung befinden, können dort abgeholt werden.
Liebe Fahrgäste des Hohensteiner Bus’je,
wir möchten Sie auf die Möglichkeit hinweisen, dass Sie Ihre
Vorbestellungen bei uns auch schriftlich einreichen können.
Soweit Ihnen die Termine bekannt sind, können Sie diese
gerne auch wöchentlich oder auch monatlich dem Bürgerbü-
ro zukommen lassen.
Email: buergerbuero@hohenstein-hessen.de
Natürlich können Sie Ihre Vorbestellungen weiterhin wie ge-
wohnt auch telefonisch unter den Telefonnummern:
06120/2925 und 2926 oder 2929 aufgeben.

■ Flüchtlingshilfe Hohenstein
In der Flüchtlingshilfe Hohenstein engagieren sich ehrenamtlich
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde für die Unterstützung
und Integration der in Hohenstein untergebrachten Flüchtlinge.
Die Flüchtlingshelfer treffen sich regelmäßig 14-tägig, im
Wechsel jeweils montags und dienstags, zur Koordination
der Hilfen und zum Austausch.
Treffpunkt ist das Alte Rathaus in Breithardt (1. Stock) um
19.30 Uhr.
Interessenten für die Mitarbeit in der Flüchtlingshilfe sind zu
den Treffen herzlich willkommen. Nähere Informationen so-
wie der Termin des nächsten Treffens können gerne erfragt
werden bei Peter Schmidt (telefonisch: 06128/945175 oder
per E-Mail: mail@p-schmidt.de).
Geldspenden können auf das Spendenkonto der Flüchtlings-
hilfe bei der Gemeinde Hohenstein überwiesen werden:
Wiesbadener Volksbank
IBAN: DE41 5109 0000 0041 0228 09
Nassauische Sparkasse
IBAN: DE69 5105 0015 0420 0000 06
VR-Bank
IBAN: DE13 5109 1700 0061 1000 08
Bitte als Verwendungszweck: Flüchtlingshilfe angeben. Bei
Spenden über 50,00 € kann eine Spendenbescheinigung
ausgestellt werden. Bitte dann die Adresse auf der Überwei-
sung mit angeben.
Wenn Sie eine Sachspende machen möchten bitten wir Sie,
unter der oben angegebenen Telefonnummer, bzw. E-Mail
den aktuellen Bedarf abfragen, da für Sachspenden kaum
Lagerraum zur Verfügung steht.
Wenn Sie eine Sachspende machen möchten bitten wir Sie,
unter der oben angegebenen Telefonnummer, bzw. E-Mail
den aktuellen Bedarf abfragen, da für Sachspenden kaum
Lagerraum zur Verfügung steht.
Integrations-Sportgruppe
In Kooperation mit dem Sportverein Strinz-Margarethä findet
jeden Donnerstag von 20.00 - 22.00 Uhr eine offene Sport-
gruppe in der Aubachhalle für Flüchtlinge und jedermann so-
wie jedes Alter statt.
Wer Lust hat, Volleyball, Basketball, Tischtennis u. a. in lo-
ckerer Runde zu spielen ist herzlich eingeladen und gerne
gesehen.

■ Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Entwarnung - Vorurteil,Wärmedämmung
führe zu Schimmel durch Praxis widerlegt!
Während sich in der kurzen Kältewelle des Januars 2016 die
Schimmelfälle in Altbauten wieder häuften, zeigt eine Aache-
ner Untersuchung, dass dies kein Schicksal sein muss. Schon
länger liegt die Untersuchung vor, aber bisher hat verwunder-
licher Weise niemand darüber berichtet. Das Aachener Institut
für Bauschadensforschung hat schon 2007 den Umfang von
Schimmelschäden in hochwärmegedämmten Gebäuden un-
tersucht, die ab 1995 gebaut wurden. Ab diesem Zeitpunkt ist
der Wärmeschutz der Gebäudehülle schon deutlich besser
als in der Vergangenheit. Gefragt wurden die deutschen
Bausachverständigen, die in stetem Kontakt mit dem Aache-
ner Institut stehen, das seit Jahrzehnten die berühmten „Aa-
chener Bausachverständigentage“ ausrichtet. Nur 0,7 Prozent
der jährlich neu errichteten Wohnungen fallen jährlich durch
Schimmelschäden auf, berechneten die Forscher aus den
Antwortbögen der Sachverständigen. Diese Zahl ist extrem
gering und bestätigt, die Physik ist unbestechlich. Denn je
besser gedämmt Wohnungen sind, desto wärmer sind die In-
nenoberflächen der Außenbauteile. „Warme Wände schwitzen
nicht“ titelte deshalb die Stiftung Warentest schon von 25 Jah-
ren. „Das Vorurteil, Wärmedämmung führe zu Schimmel ist

also nun auch durch die Praxis widerlegt“, sagt Werner Eicke-
Hennig, Programmleiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“,
„das genaue Gegenteil ist richtig.“
Fragen zum Thema beantwortet der Film „Wasserdampfdif-
fusion und ihre Rolle im Bauwesen“ der „Hessischen Ener-
giespar-Aktion“. In nur fünf Minuten werden komplizierte Zu-
sammenhänge leicht und anschaulich erklärt. Der Film ist in
der Mediathek unter www.energiesparaktion.de anzusehen
und kann unter folgender Adresse bestellt werden: info@
energiesparaktion.de bzw. „Hessische Energiespar-Aktion“,
Rheinstraße 65, 64295 Darmstadt, Tel: 06151/290456.
Weitere Informationen zum Thema bietet die Energiesparin-
formation Nr. 8 „Lüftung im Wohngebäude“, die in der Media-
thek als Download unter www.energiesparaktion.de zur Ver-
fügung steht. Informationen zum Energieberatungsangebot
der Verbraucherzentrale Hessen unter www.verbraucher.de.

■ Öffnungszeiten Rathaus
Montag, Dienstag und Donnerstag von ...07.30 bis 11.30 Uhr
und...........................................................13.00 bis 15.00 Uhr
Mittwoch ..................................................07.30 bis 11.30 Uhr
und...........................................................15.30 bis 18.30 Uhr
Freitag..................................................... 07.30 bis 11.30 Uhr.
Tel. ........................................................................06120/29-0
E-Mail ........................................ info@hohenstein-hessen.de

bürgerservice
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Wir möchten Sie bitten die Anträge rechtzeitig zu stellen. An-
träge die nach dem jeweiligen Stichtag bei uns eingehen,
können nicht mehr berücksichtigt werden!

■ Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Kinderkleider- und Spielzeug-Basar
Der diesjährige Frühjahr-/Sommerbasar der Villa Wackel-
zahn findet am Samstag, dem 12.03. von 14.00 bis 16.00
Uhr in der Aubachhalle statt.
Angeboten werden können gut erhaltene Frühjahr- und Som-
merbekleidung, Spielwaren und Kinderwagen.
Die Anzahl der Verkaufsgegenstände ist pro Person be-
grenzt auf max. 30 Bekleidungsteile und max. 20 Spielsa-
chen. Großgegenstände (z.B. Kinderwagen, Laufstall etc.)
bitte bei Anmeldung angeben. Schuhe und Kuscheltiere wer-
den nicht angenommen.
Um eine reibungslose Veranstaltung zu gewährleisten, wird
darum gebeten, die einzelnen Artikel auf ausreichend gro-
ßen Etiketten mit Verkäufernummer in roter Schrift und Kon-
fektionsgröße sowie Verkaufspreis in blauer Schrift zu kenn-
zeichnen und in beschrifteten Kisten abzugeben.
Die Anbringung der Etiketten muss mit Bindfaden erfolgen.
Die Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten
Sie ab sofort montags bis freitags von 7.30 bis 9.00 Uhr und
von 14.00 bis 15.30 Uhr im Kindergarten unter der Telefon-
nummer 06128/1724 oder bei Familie Reinhard, Tel.:
06128/8594663, Familie Claus, Tel.: 06120/926612 sowie
Familie Peters, Tel.: 06128/9373388.
Die Warenabgabe findet am Veranstaltungstag von 10.00 bis
11.00 Uhr in der Aubachhalle statt.
Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen in reichli-
cher Auswahl angeboten.
Schwangere haben bereits ab 13.30 Uhr Einlass.
Wie jedes Jahr kommen 15% des Verkaufspreises der Villa
Wackelzahn zugute.

■ Schließzeiten der Tageseinrichtungen für Kinder
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohen-
stein sind innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten
Schulferien voraussichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt
Sommer 15.07. bis 05.08.2016
Weihnachten 23.12. bis 02.01.2017
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Ostern 29.03. bis 01.04.2016
Sommer 08.08. bis 26.08.2016
Weihnachten 23.12. bis 02.01.2017
Kindertagesstätte Holzhausen
Ostern 04.04. bis 08.04.2016
Sommer 15.07. bis 05.08.2016
Weihnachten 27.12. bis 30.12.2016
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Ostern 29.03. bis 01.04.2016
Sommer 05.08. bis 26.08.2016
Weihnachten 19.12. bis 30.12.2016
Kindertagesstätte Born
Ostern 04.04. bis 08.04.2016
Sommer 08.08. bis 26.08.2016
Weihnachten 23.12. bis 30.12.2016
Ferienkindergarten
Die Schließung der Tageseinrichtungen für Kinder findet im
zeitlichen Wechsel statt (außer an Weihnachten), sodass für
berufstätige Eltern die Möglichkeit besteht ihre Kinder für
eine Kindertagesstätte in einem anderen Ortsteil Hohen-
steins, der während der Schließungszeit der „eigenen“ Kin-
dertagesstätte geöffnet hat, anzumelden. Dies sind die soge-
nannten „Ferienkindergärten“. Die Anmeldeformulare für un-
sere Ferienkindergärten erhalten Sie in den Kindertagesstät-
ten oder direkt bei der Gemeindeverwaltung. Bitte melden
Sie Ihren Bedarf bis zu folgenden Stichtagen an:
Ostern: 19.02.
Sommer: 13.05.

Reklamationen
Zustellung Hohensteiner Blättchen

Sie können beim Verlag + Druck LINUS WITTICH KG anrufen, wenn Sie mal das Hohensteiner
Blättchen nicht zugestellt bekommen unter Tel. Nr. 02624/911143 oder per e-mail an:
zustellung@wittich-hoehr.de eine Nachricht senden.

aus den Kindertagesstätten

wir gratulieren

■ Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren
Ortsteil Breithardt
Hildegard Schmidt, Schöne Aussicht 18 zum 79. Geb.
am 24.02.
Rolf Hecking, Langgasse 7 zum 84. Geb. am 26.02.

Ortsteil Holzhausen/Aar
Marlies Reim, Steinweg 22 zum 70. Geb. am 22.02.
Franz Stelczammer, Burggäßchen 3 zum 76. Geb. am 22.02.
Josef Stelczammer, Festerbachstr. 59 zum 76. Geb.
am 22.02

Margit Müller, Festerbachstr. 18 zum 71. Geb. am 23.02.
Anna Ramisch, Burggartenstr. 20 zum 98. Geb. am 24.02.
Erwin Stoll, Klosterstraße 16 zum 79. Geb. am 27.02.
nachträglichWerner Emmel, Neugasse 30 zum 78. Geb.
am 15.02.

Ortsteil Strinz-Margarethä
Ursula May, Schulstraße 30 a zum 75. Geb. am 24.02.

Ortsteil Born
Peter Firin, Reiterspfad 12 zum 74. Geb. am 26.02.
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■ Seniorenkreis „Sonniger Herbst“
Bei Kreppel und guter Laune

Am 09. Februar veranstaltete der „Sonnige Herbst“ seinen
traditionellen Faschingsnachmittag. Mit vielen humorigen
Vorträgen wurde dieser Nachmittag heiter und sorgenfrei.
„Holdesser Senioren“, die einen abwechslungsreichen, un-
terhaltsamen Nachmittag pro Woche schätzen, sind herzlich
eingeladen, dienstags ab 15.00 Uhr im Clubraum des Dorf-
gemeinschaftshauses dabei zu sein. Zum Beispiel kann das
Boulespielen erlernt bzw. gespielt werden auch der ein oder
andere Ausflug wird unternommen.

■ Jugendsammelwoche 2016
Vom 11. bis 21. März sind auch in Hohenstein wieder Ju-
gendliche unterwegs, um für ihre Jugendgruppenarbeit zu
sammeln. Die Jugendlichen würden sich sehr freuen, wenn
Sie sie mit einer kleinen Spende unterstützen. Vielleicht wird
dadurch eine lang ersehnte Anschaffung möglich ein ge-
meinsamer Ausflug oder ein Weiterbildungsseminar.
Die Sammelwochen werden regelmäßig vom Hessischen Ju-
gendring aufgelegt. Die Kreisverwaltung die kreisangehöri-
gen Kommunen sorgen für die Durchführung vor Ort. 70 %
des Sammelergebnisses dürfen die Gruppen einbehalten.
30 % kommen der Jugendarbeit des Hessischen Jugend-
rings zugute.

■ Kneipp-Verein - Speziell für Kids
Rope skipping
Der Kurs der modernen Variante des guten alten Seilsprin-
gens richtet sich gleichermaßen an Jungen und Mädchen im
Alter von 6 bis 18 Jahren und älter. Samstags, 11.30 Uhr am
27.02. in der Sporthalle der Wiedbachschule in Bad Schwal-
bach. Keine Kursgebühr, lediglich ist eine Sondermitglied-
schaft erforderlich. Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Elke Hirschochs erteilt gerne weitere Auskünfte unter Tel.
06126/2889.
Kindergeburtstag einmal anders
Sie möchten den Geburtstag Ihres Kindes (7 - 11 Jahre) in
der Natur feiern? Ein Naturerlebnis für alle Sinne? Hierzu
bietet der Kneipp-Verein ein passendes und mit Ihnen abge-
stimmtes Programm an. Themenschwerpunkte können u. a.
sein: Barfußwanderung, Wassertreten, Kräuterkunde und
-snacks, Basteln, Kräuterdrinks, selbstgemachte Brotaufstri-
che, Geburtstagspizza u.v.m.
Auskunft und Terminabsprache, Tel. 06126/5097394.
Showdance & Cheerleading
Wenn Du zwischen 15 und 20 Jahre alt bist und Lust zu tan-
zen hast, ganz egal ob Mädel oder Junge und Du so etwas
vorher schon mal gemacht hast oder nicht, freut sich Melisa
Mersan-Desik, wenn Du im nächsten Training der Gruppe IN-
CITATION vorbei schaust.
Trainingszeit: jeden Sonntag von 17.00 - 19.00 Uhr im Bür-
gerhaus in Wambach. Auskunft und Anmeldung: Tel.
0178/1859794. Nur für Mitglieder - keine Kursgebühr - nicht
in den Ferien. Einstieg jederzeit möglich.
Weitere Infos unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

unsere Jubilare

■ 90. Geburtstag Hans Steube
Zum 90. Geburtstag konnten am Faschingsdienstag Bürger-
meister Daniel Bauer und stellvertretender Ortsvorsteher
Klaus Wilhelm dem Jubilar Hans Steube, Steckenroth, die
herzlichsten Glückwünsche übermitteln.

Jung sein in hohenstein

älterwerden in hohenstein

Andere schätzen ganz besonders die spannende Unterhal-
tung bei den verschiedensten Gesellschaftsspielen.
Schauen Sie einfach mal rein in den Seniorenkreis „Sonni-
ger Herbst“.
Auskunft erteilt Monika Lütters, Telefon 06120/3829.

■ Pflegebedürftig? …Was ist zu tun? ...
Beratung und Unterstützung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge, Versorgung und Wohnberatung.
Neutral und kostenlos.
Rheingau-Taunus-Kreis, Pflegestützpunkt
Öffnungszeiten im Kreishaus
Montag und Donnerstag............................. 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag ..................................................... 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 14.00 - 16.00 Uhr
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Erreichbarkeit
per Email ................. pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Für eine Erstberatung steht Ihnen außerdem das Jugend-
und Seniorenreferat der Gemeinde Hohenstein zur Verfü-
gung, Tel. 06120/2924.

Telefonische Erreichbarkeit ................ 06124/510-525/527
Montag bis Donnerstag .............................. 10.00 - 15.30 Uhr
Freitag......................................................... 10.00 - 12.00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung ist möglich und kann nach
Wunsch als Hausbesuch erfolgen.

vereine undverbände
■ TuS Breithardt 1904 e.V.
NeueTai Chi Qi Gong Kurse beimTuS Breithardt ab 02.03.
Tai Chi und Qi Gong: Langsame, fließende, geschmeidige,
Bewegungsabfolgen im Gleichgewicht, aufgerichtet zum
Himmel, verwurzelt in der Erde, gleichzeitig in sich ruhen
und nach außen wirken. In dieser traditionellen Bewegungs-
kunst aus China vereinigen sich Heilgymnastik, Meditation
und Kampfkunst. Sie hat eine vielfältige positive Wirkung:
Osteoporosevorbeugung, Kreislaufregulation, Gelenkschu-
lung, Geistestraining, Schulung der Körperbewusstheit. Lei-
tung: Alexsandra Hodgson
Die Kurse starten am Mittwoch, 02. März in der Gemeinde-
halle Breithardt, für Anfänger von 18.00 - 19.00 Uhr und für
Fortgeschrittene von 19.00 - 20.00 Uhr.
Die Teilnahmegebühr (10 Abende) beträgt für TuS-Mitglieder
50,00 EUR, für Nicht-Mitglieder 70,00 EUR.
Verbindliche Anmeldung erforderlich: Auskunft und An-
meldung: Ilse Hützen, Tel. 0178 / 5504593

■ SV Hohenstein
Fastnachts-Training

Wie jedes Jahr trafen sich die Schüler des SV Hohenstein
zum alljährlichen Fastnachtstraining. Bei ausgelassener
Stimmung wurde beim Spielen, Gott Jukus gehuldigt.
Leider war die Gruppe krankheitsbedingt etwas kleiner.
Den Höhepunkt bildete die Überreichung des begehrten Bre-
zelordens.

■ TGSV Holzhausen
Chorkonzert
Am Samstag, den 27.02. veranstalten die Sänger des TGSV
Holzhausen/Aar anlässlich des 20. Todestages ihres langjähri-

gen Chorleiters Klaus Ochs ein großes Gedächtniskonzert.
Klaus Ochs hat nicht nur etliche Vereine aus unserer Region
zu großen Erfolgen geführt, sondern darüber hinaus fast
hundert Kompositionen für Männer-, Frauen- und gemischte
Chöre hinterlassen.
Gemeinsam mit anderen ehemals von Klaus Ochs geführten
Chören, von Hohenstein über Wiesbaden bis nach Rhein-
Hessen, gestaltet der TGSV Holzhausen/Aar einen Abend,
an dem ausschließlich Kompositionen aus seiner Feder er-
klingen werden.
Die Veranstaltung findet im Dorfgemeinschaftshaus Holz-
hausen statt, Beginn ist 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

■ TV 1904 Strinz-Margarethä e.V.
Eltern-Kind-Turnen
Ab dem 04. März turnen und spielen unsere Jüngsten (1-3
Jahre) gemeinsam mit Ihren Eltern um 15.45 Uhr in der Au-
bachhalle.
Die Kinder sammeln gemeinsam mit Ihren Eltern erste Be-
wegungserfahrungen. Die Stunden beginnen mit einem Be-
grüßungskreis und enden mit einem Abschiedsritual.
Neben ersten Bewegungslandschaften werden wir Singkrei-
se und Anregungen für die Sinne bieten.
Wer Lust hat, mit uns zu turnen, kommt am Freitag, den 04.
März um 15.45 Uhr in die Aubachhalle.
Iris und Nicole freuen sich!
8-Wochen-Kurs
Rücken - Fit für Männer und Frauen
Ab: Freitag, den 04.03.
Wo: Aubachhalle in Strinz-Margarethä
Um: 18.30 bis 19.30 Uhr
Infos und persönliche Anmeldung bei Thomas Schmidt unter
Telefon: 06128 / 945231

■ Obst- und Gartenbauverein
Strinz-Margarethä e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 20.02., veranstaltet der Obst- und Garten-
bauverein Strinz-Margarethä wieder einen Obstbaum-
Schnittkurs. Ausführlich gezeigt werden die Erziehung und
die Pflege von Obstbaumkronen in Theorie und Praxis. Das
Angebot eignet sich sowohl für Einsteiger als auch für Hob-
byobstbauern mit bereits vorhandenen Kenntnissen. Treff-
punkt ist um 8.30 Uhr im Kelterhaus in Strinz-Margarethä.
Der Kurs endet gegen 16.00 Uhr. Die Kursgebühr beträgt
7,00 Euro für Mitglieder und 14,00 Euro für Nichtmitglieder.
Im Preis sind Getränke und ein Mittagsimbiss enthalten. Bitte
wetterfeste Kleidung und Schnittwerkzeuge - falls vorhanden
- mitbringen.
Anmeldungen nimmt Michael Stickl (Tel.: 06128-41660 oder
E-Mail: Stickl@og-strinz.de) entgegen.

■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Jetzt Mitglied in der Deutschen Alzheimer
Gesellschaft
Einladung
In den 80iger Jahren schlossen sich an einzel-
nen Orten in Deutschland Angehörige von De-

menzkranken, begleitet von fachlichen Helfern, zu Selbsthil-
fegruppen zusammen, um sich gegenseitig zu unterstützen
und die Situation für die Betroffenen zu verbessern. Am 02.
Dezember 1989 wurde die Deutsche Alzheimer Gesellschaft
e.V. als Dachverband von engagierten Vertreterinnen und
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■ Taunusbühne Bad Schwalbach
Literarisch-musikalisches Kabarettprogramm
bei der Taunusbühne

Am Samstag, den 27.
Februar um 19.00 Uhr
präsentiert die Taunus-
bühne Bad Schwal-
bach auf der Klein-
kunstbühne in der Erb-
senstraße 7 ein Gast-
spiel von „Stimmritze
und So“ unter dem
Motto „Sie liebte und
liebkoste ihn, und ge-
rade das erboste ihn!“.

Lassen Sie sich - illustriert durch Wort, Ton und papierenes
Theater - von Klaus Brantzen und Alexander Spemann durch
die Höhen und Tiefen der Theaterwelt führen. Karten unter
Tickethotline 0180 / 6050400 und bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen.
Weiteres unter www.taunusbuehne.de

■ wfbWiesbaden-Rheingau-Taunus
Traditioneller Ostermarkt
Am Samstag, den 12. März findet wieder der traditionelle Oster-
markt in der wfb Wiesbaden-Rheingau-Taunus statt.
Der Förderverein und die Werkstätten bieten von 10.00 bis
16.00 Uhr österliche Dekorationen wie Blumenschmuck und
Gestecke (Die Pflanzen kommen wie immer von der Gärtnerei
des Kalmenhofs in Idstein) sowie vielfältige Holzartikel an.

Auf dem traditionellen
Ostermarkt der wfb
werden Arbeiten von
Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des
Fördervereins und der
wfb angeboten.
Erhältlich sind aber
auch Blumen-
schmuck, Gestecke
und Pflanzen.

Die meisten Produkte werden von den Helferinnen und Helfern
des Fördervereins und der wfb-Schreinerei gefertigt. Der Oster-
markt, der ein beliebter Treffpunkt geworden ist, findet auf dem
Betriebsgelände der Werkstatt in der Hagenauer Straße 45 in
Wiesbaden-Biebrich statt und ist mit den Buslinien 9 und 45 gut
erreichbar. Der Förderverein und die Werkstätten, zu denen die
Einrichtungen in Wiesbaden-Biebrich, Oestrich-Winkel, Hohen-
stein-Breithardt und Aarbergen-Michelbach gehören, sorgen
auch für das leibliche Wohl der Besucher. Angeboten werden
Kaffee und Kuchen, Würstchen vom Grill und Salate sowie ein
warmes Gericht. Je nach Wetterlage können die Besucher drin-
nen oder draußen die kulinarischen Leckereien genießen.
Mit dem Erlös des Marktes unterstützt der Förderverein Akti-
vitäten der wfb, für die sonst keine oder nicht ausreichende
Mittel zur Verfügung stehen (wie Betriebsausflüge, Mobiliar
für die Außenbereiche, Jubilarfeiern und besondere Einrich-
tungsgegenstände). Der Förderverein und die Werkstätten
freuen sich über Ihren Besuch!
Zumba® Fitness beim Kneipp-Verein
Auskünfte und Anmeldungen bei der Kursleiterin Tonja Drau-
dins, E-Mail: Tonja111@aol.com, Tel. 0178/3106111. Kurs-
dauer 60 Minuten (fortlaufend), dienstags von 19.30 bis
20.30 Uhr im Bürgerhaus Adolfseck.

■ TGSV Holzhausen/Aar
Zumba® Fitness
Der TGSV Holzhausen/Aar bietet derzeit jeweils mittwochs
von 19.00 bis 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus einen
Zumba®Fitness-Kurs an.
Bei Interesse kann man sich jederzeit bei Sabrina Tritten-
bach, Tel. 06120/926236 anmelden.

Vertretern der ersten Angehörigengruppen in Bad Boll ge-
gründet. Seit dem 27. Januar ist nun auch die Alzheimer
Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. Hilfe zur Selbsthilfe
Demenz (AlzG RTK) Mitglied im Dachverband Deutsche Alz-
heimer Gesellschaft e.V. Sie hatte sich im vergangenen No-
vember gegründet. Als nunmehr 138. Mitglied profitiert sie ab
sofort von reichlich profunden Kompetenzen, Erfahrungswis-
sen und einem riesigen bis hin weltweiten Netzwerk.
Die AlzG RTK hat sich mit ihrer Mitgliedschaft dazu verpflich-
tet, die anspruchsvollen Qualitätsrichtlinien des Dachverban-
des einzuhalten.
Wichtiges Angebot aller Gesellschaften
sind die Angehörigengruppen
Angehörige pflegen an Demenz erkrankte zumeist viele Jah-
re zuhause, was eine große Herausforderung darstellt. In
Angehörigengruppen kann man unter fachlicher Begleitung
seine Sorgen vorbringen, sich gegenseitig zuhören, entlas-
ten und beraten. Es ist schön und sinnvoll, auch einmal für
sich selbst zu sorgen, mal „Dampf abzulassen“ und „Kraft zu
tanken“. Alles, was in der Gruppe gesagt wird, wird von allen
vertraulich behandelt. Die Teilnahme ist kostenlos. Sie brau-
chen auch kein Mitglied im Verein zu werden. Kommen Sie
doch zum Kennenlernen. Das nächste Treffen ist am Mitt-
woch, 02. März von 17.00 bis 19.00 Uhr in Hohenstein-
Born, Altes Rathaus (Ortsmitte). Damit wir planen können
und Ihre Fragen beantworten, melden Sie sich bitte bis zum
29. Februar an. Kontakt bei der 1. Vorsitzenden Beate Heiler-
Thomas, Mobil 0170 / 70 318 60 (Wir rufen gerne zurück!).
Die AlzG RTK wird vom Rheingau-Taunus-Kreis in den ers-
ten drei Jahren mit seinem Förderprogramm „Rat und Tat
kreisweit“ finanziell unterstützt.

■ Kneipp - Verein Bad Schwalbach e.V.
Kurse
Tai Chi Chuan für Neu-Einsteiger
Langsame, fließende, geschmeidige Bewegungen im Gleich-
gewicht, aufgerichtet zum Himmel, verwurzelt in der Erde,
gleichzeitig in sich ruhen und nach außen wirken.
Der Kurs wird von verschiedenen Krankenkassen bezu-
schusst und beginnt am 01. 03., 18.50 Uhr in den Kneipp-
Räumen in der Emser Straße 3. Auskunft und Anmeldung
bei Alexsandra Hodgson unter Tel. 06120/6229 oder info@
atemfluss.de
Progressive Muskelentspannung
und Autogenes Training
Um hoch effektive Entspannungsmethoden mit Atmungs-
übungen und Fantasiereisen geht es in den Kursen unter
Leitung von Ingrid Hastedt. Progressive Muskelentspannung
beginnt am 07.03. um 18.30 Uhr sowie am 10.03. um 18.30
und 20.00 Uhr, Autogenes Training am 07.03. um 20.00 Uhr,
jeweils in den Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3.
Weitere Infos und Anmeldung unter 0152/56612650
oder ingrid.hastedt@freenet.de
Japanisches Heilströmen für die Selbsthilfe
(Übungsstunden)
mit Helena Vohs am 05.03. von 10.00 - 12.00 Uhr in den
Kneipp-Räumen, Emser Straße 3 (EG). Lernen Sie die Ener-
giepunkte und die Hauptströmungsmuster kennen und üben
an praktischen Beispielen.
Weitere Infos und Anmeldung: Tel. 06128/1034
oder hlnvohs@gmail.com
Linedance mit Gerlinde Kejwal montags von 19.00 - 20.00
Uhr für Anfänger und 20.00 - 21.00 Uhr für Fortgeschrittene.
Termine auf Anfrage unter 06124/722429. Getanzt wird in
der Grundschule Kemeler Heide in der kleinen Gymnastik-
halle, EG, Dr. Karl-Hermann-May-Str. 2 in Kemel.
Ganzheitliche Gesundheitsvorträge
23.02. - Palliativmedizin - Die Würde des Patienten im Blick
behalten - Referenten Dr. med. Stefan Schmidt, Dr. med. Ste-
fan Pummer und am 01.03. - Die Kunst des Lachens - Refe-
rentin Gudula Steiner-Junker, jeweils um 19.00 Uhr im Allee-
saal, Am Kurpark 1 in Bad Schwalbach. Eintritt frei.
Schauen Sie auch unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de
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bis 18.45 Uhr im Haus des Dorfes in Steckenroth statt.
Die Kursgebühr beträgt für eine 10er-Karte für Mitglieder des
SVS 40,00 € für Nichtmitglieder 60,00 €, die Einzelstunde
kostet 8,00 €.
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Kursleiterin Britta
Hanf unter der Tel. 0175/9818289.

■ SV Steckenroth
Zumba® Fitness
Zusätzlich zu dem Zumba®Fitness-Kurs, der montags von
19.30 - 20.30 Uhr im Haus des Dorfes in Steckenroth stattfindet,
bietet der SVS einen Zumba®Fitness-Kurs für Einsteiger an.
Der Einsteiger-Kurs findet dienstags in der Zeit von 17.45

gemeindebücherei

■ Strinzer Bücherstub‘
Unsere Frühlings- und Osterausstellung liegt für Sie bereit
Wir haben Bastelbücher, in allen Sparten. Schauen Sie doch
mal vorbei.
2016 haben wir beschlossen, es ändert sich nichts an der
Ausleihfrist und auch nichts an der Höhe der Aufnahmege-
bühr. Diese bleibt weiterhin mit 15,00 € bestehen.
Unsere Neuheiten liegen separat für Sie bereit, schauen Sie
vorbei, es lohnt sich.
Der Eingang zur Bücherei ist vom Clubraum zu erreichen.
Auch unseren Flohmarktschrank haben wir aktualisiert.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Sie müssen kein Mit-
glied sein um Flohmarktbücher zu kaufen. Sie möchten gern
Leser/in werden? Bringen Sie einfach Ihr Ausweisdokument
und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen Leseausweis und

können sofort Bücher und CDs mitnehmen.
Die Leihfrist beträgt für Bücher und Hörbücher max. 4 Wo-
chen, für Zeitschriften 2 Wochen. Eine Verlängerung darüber
hinaus wird mit einer Versäumnisgebühr belegt.
Ausleihe:
montags von 15.00 - 19.30 Uhr in der Aubachhalle.
Versäumnis-Gebühr: 0,50 € pro Woche pro Buch/MC/CD.
Sie können Ihre Medien telefonisch verlängern: Tel.:
0151/11193200. Montagnachmittag sind wir persönlich für
Sie am Apparat.
Zu allen anderen Zeiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht
auf der Mailbox.Wir fragen diese Nachrichten regelmäßig ab,
auch wenn die Bücherei geschlossen ist.
Nutzen Sie bitte diesen Service, um Überziehungsgebühren
zu vermeiden!

freiwillige feuerwehren

■ Freiwillige Feuerwehren
der Gemeinde Hohenstein

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehren Hohenstein findet am Freitag, dem 11.03.,
20.00 Uhr in Holzhausen über Aar, Dorfgemeinschaftshaus
statt.

Eingeladen sind alle Mitglieder der Einsatzabteilungen, der
Alters- und Ehrenabteilungen und der Jugendabteilungen.

■ Freiwillige Feuerwehr Steckenroth e.V.
Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Steckenroth e.V. am 27.02., 20.00
Uhr im Gasthaus Zum Taunus!

Kirchliche nachrichten

■ Kath. Kirchengemeinde
St. Klemens-Maria-Hofbauer, Breithardt

Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse,
Tel. 06120/5469; Fax: 06120/9063706
mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de
Pfarrer Martin Meuser, Tel. 06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di 8.30-12.00 Uhr, Mi 8.30-11.30 Uhr, Fr 14.00-17.00 Uhr
Samstag, 20.02., 18.00 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 23.02., 19.30 Uhr Exerzitien im Alltag
Donnerstag, 25.02. 15.00 Uhr Kaffeenachmittag
Sonntag, 28.02., 10.30 Uhr Hochamt

■ Evangelische Kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein, Tel.: 06120/3566
Fax: 06120/92544, E-mail: ek-hohenstein@t-online.de
Gottesdienste Breithardt
Sonntag, 21. Februar um 10.45 Uhr,
evangelische Kirche Breithardt
Sonntag, 28. Februar um 10.45 Uhr,
evangelische Kirche Breithardt
Gottesdienst Steckenroth
Sonntag, 28. Februar um 9.30 Uhr,
Kirche Steckenroth

Gottesdienst Burg-Hohenstein
Sonntag, 21. Februar um 9.30 Uhr,
evangelische Kirche Burg-Hohenstein
Gemeindliche Veranstaltungen:
Breithardt:
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum
der Alten Schule
Konfirmandenunterricht
donnerstags um 17.00 Uhr im Gemeinderaum
der Alten Schule
Gospelchor „Bright Hearts“
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum
der Alten Schule
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags von 9.00 - 12.00 Uhr, freitags von 9.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack
(Tel.: 06128/1364) nach Vereinbarung

■ Evangelische Kirchengemeinde
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Sonntag, 21.02., 9.30 Uhr Gottesdienst in Holzhausen
Sonntag, 28.02., 10.45 Uhr Gottesdienst in Holzhausen, an-
schließend Kirchkaffee
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Gottesdienste
21. Februar um 11.15 Uhr, Kirche Strinz-Margarethä
Gemeindliche Veranstaltungen:
Bücherstub‘:
Montags von 15.00 - 19.30 Uhr in der Aubachhalle
Konfirmandenunterricht
dienstags um 16.45 Uhr um Gemeindehaus
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Breithardt
Singkreis
donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
im Gemeindehaus
Frau Christine Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie
montags von 15.00 - 17.00 Uhr, freitags von 9.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack
(Tel.: 06128/1364) nach Vereinbarung

Konfirmandenunterricht:
Donnerstag, 25.02., 16.30 Uhr im Gemeinderaum
„Alte Schule“ in Holzhausen
Sprechstunde Pfarrer Stefan Comes:
Nach Vereinbarung.
Hinweis: Das Pfarrbüro befindet sich unter der evangeli-
schen Kirche in Michelbach (Eingang am Ehrendenkmal)
Bürostunden: dienstags 9.00-11.00 Uhr und mittwochs
16.00-18.00 Uhr
Bitte beachten! Postanschrift vorerst weiterhin:
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56,
65326 Aarbergen-Michelbach, Tel. 06120/3563,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.michelbach@t-online.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Strinz-Margarethä

Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein, Tel.: 06128/1364,
Fax: 06128/42405, e-mail: kirche-strinz@web.de

■ TV 1861 Bad Schwalbach
Orientalischer Tanz für Kinder
Ab Mittwoch, den 02.03. bietet der TV 1861 Bad Schwal-
bach von 15.30 bis 16.30 Uhr zusätzlich „Orientalischen Tanz
für Kinder“ im Gymnastiksaal der Jahnturnhalle, Pestalozzi-
straße 16 in Bad Schwalbach an. Unter der Leitung von Nar-
jisse Boubia, die schon seit längerem Orientalischen Tanz für
Jugendliche und Erwachsene ab 13 Jahren Dienstags von
20.00 - 21.00 Uhr im Gymnastiksaal der Jahnturnhalle anbie-
tet, machen Kinder im Alter von 6-12 Jahren ihre ersten Er-
fahrungen mit den Schritten und Elementen des orientali-
schen Tanzes. Tücher bringt die Trainerin mit, die Kinder
brauchen nur Sportkleidung und Spaß am Tanzen. Schaut
einfach vorbei und tanzt mit.

Nähere Informationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
TV, Tel. 06124 / 12333, Email: info@tv-badschwalbach.de.
Tanzen für Jedermensch
Ab Donnerstag, den 03.03. hat der TV 1861 Bad Schwalbach
von 14.30 bis 15.30 Uhr Tanzen für Jedermensch im Gym-
nastiksaal der Jahnturnhalle, Pestalozzistraße 16 in Bad
Schwalbach neu im Programm. Unter der Leitung von Barba-
ra Micket lernen alle Interessierten Squaredance, Blocktanz,
Kreistanz, Europäische Tänze und viele mehr kennen. Da in
der Gruppe getanzt wird, ist ein Tanzpartner nicht nötig.
Schauen Sie einfach vorbei und tanzen Sie mit. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle des TV, Tel.
06124 / 12333, Email: info@tv-badschwalbach.de oder direkt
bei Barbara Micket, Tel. 06124 / 724400.

veranstaltungen

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mo, di, do + fr ...................................... von 20.00 - 07.00 Uhr
mi.........................................................13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags...................................... 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ........................................... 06723/87087 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken ............... 06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke........................ 06120/4877
Bundesweit kostenlos ...................................... 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ................................. 22833
oder unter: www.abda.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ............ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Bereitschaftsdienst/Kleintiere .................... 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde ......................... 06120/904050

Feuerwehr ..................................................................... 112
Krankenpflegestation
Wochenenddienst................................................ 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main- .................... 0180/373 83 93
Kraftwerke Kundentelefon
Süwag/MKW - Gas (Störung) ......................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ............... 069/31072333
Notarzt ........................................................................... 112
NotdienstWasser/Abwasser ......................... 06124/19222
(freitags 12.30 – montags 07.00 Uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach ...................06124/7078-0
Fax:................................................................ 06124/7078115
Rettungsdienst +
qualifizierter Krankentransport......................06124/19222

notrufe/bereitschaftsdienste
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Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl
der Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder
zu dritt mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen Sie selbst
in Begleitung Ihres Fluglehrers am Doppelsteuer eines
zweisitzigen Flugzeugs. Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug – Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet
sich nach Ihren Wünschen, Flugdauer: ca. 20 Minuten

Flug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot.
Ausbildung zum Sportpiloten (30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

(ca. 60 Min. 280 €)

Flugdauer: ca. 12 Minuten

1 Pers.49 €
2 Pers.89 €
3 Pers.99 €

Flugdauer: ca. 30 o. 20 Minuten

1 Pers.139 € o. 89 €

2 Pers.229 € o.149 €

3 Pers.285 € o.180 €

(ca. 60 Min. 280 €)140 €

ab49 €

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Co. KG

ab6.500 €

195€

ab89 €

Geschenktipp: Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.
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Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
ImmobIlIen anzeIgen-annahme 02624/911 -0

Ferienhaus bayerische Toskana
150 qm, Nähe Bad Füssing, Bad Griesbach, Passau;

bis 6 Personen, Haustiere auf Anfrage,
Tel. 06120/979499

www.ferienhaus-tettenweis.de

Tipps zur Immobilienfinanzierung
Das freistehende Einfamilien-
haus mit Garten – so sieht für
viele Bundesbürger die Wunsch-
Immobilie aus. Der Trend zum
Wohneigentum ist ungebrochen
und wird durch niedrige Darle-
henszinsen nochmals verstärkt.
Dennoch sollte eine Entschei-
dung für die eigenen vier Wän-
de nicht einfach aus dem Bauch
heraus getroffen werden: Wie viel
Eigenkapital ist vorhanden, wel-
che monatliche Darlehensrate ist
tragbar, wie viel darf das Zuhau-
se maximal kosten? Diese und
viele weitere Fragen sind im Vor-
feld zu beantworten. Worauf es
im Detail ankommt, erläutert die
kostenfreie Broschüre „Finanzie-
ren nach Plan“, die beim Bera-

tungsdienst Geld und Haushalt
unter www.geld-und-haushalt.
de erhältlich ist. Mit praktischen
Tipps und Checklisten hilft die
Broschüre Verbrauchern dabei,
ihre Kreditwürdigkeit selbst ein-
zuschätzen. Zudem erfahren sie,
welche Kreditform sich für große
oder kleinere Wünsche jeweils
am besten eignet. Ausgerüstet
mit diesem Finanzwissen sind
beispielsweise angehende Im-
mobilienkäufer gut vorbereitet für
das Beratungsgespräch bei ihrer
Bank oder Sparkasse. Eine prak-
tische Hilfe ist auch das Glossar,
das von A wie „Abrufkredit“ bis Z
wie „Zinsbindungsfrist“ wichtige
Fachbegriffe einfach erklärt und
Grundwissen vermittelt. djd

Der Weg ins eigene Heim
Die Finanzierung der eigenen
vier Wände ist normalerweise
die größte Investition im Laufe
des Lebens.
Wer hier auf Nummer Sicher ge-
hen will, ist auch in einer Niedrig-
zinsphase gut beraten, rechtzei-
tig Geld zur Seite zu legen.
Je mehr Eigenkapital zur Verfü-
gung steht, desto weniger muss

man sich verschulden und desto
geringer ist das Risiko bei unvor-
hergesehenen Ereignissen, die
mit finanziellen Einbußen einher-
gehen können.
20 bis 30 Prozent Eigenkapital
sollten es deshalb schon sein.
Bausparen ist ein millionenfach
bewährter Weg, Eigenkapital zu
bilden.

kaufen · Verkaufen · Vermieten · mietgesuche

Gut beraten
Wer als Bauherr seine Wünsche
und Bedürfnisse fundiert klären
will, kann sich mit seinen Fragen
beispielsweise an die fachkundi-
gen Finanzberater wenden. Sie
kennen sich damit aus, die ei-
gene finanzielle Situation realis-
tisch einzuschätzen und darauf
aufbauend eine individuelle Ver-
mögensplanung zu erarbeiten,
die für eine optimale Umset-
zung der Immobilienpläne sorgt.
Schon rechtzeitig vor der Bau-
phase betreuen viele Finanzex-
perten die Bauherren auch rund
um Versicherungsfragen. Denn

mit dem Baubeginn beginnt die
Zeit der Risiken. Wenn auf der
Baustelle ein Schaden entsteht,
haftet der Bauherr. Selbst die
Beauftragung eines Architekten
oder einer Baufirma kann ihn
nicht von dieser Verantwortung
befreien. Umso wichtiger ist der
passende Versicherungsschutz.
Eine Bauherrenhaftpflichtversi-
cherung schützt die künftigen
Eigenheimbesitzer zum Beispiel
vor Ansprüchen von Nachbarn
oder Passanten, die wegen der
Baustelle einen Schaden erlei-
den. rgz

... bietet zu wenig raum für
entfaltungsmöglichkeiten?!

immobilienwelt
in ihrer wochenzeitung

könnte die rettung sein!

ihr zuhause ...
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Bau & MöBel
S c h r e i n e r e i
Steffen Wüchner
Meisterbetrieb

Lindenstraße 5 · 65329 Hohenstein
Tel.: 06120/972415 · Fax: 06120/926582
Mobil: 0160/2868973

schreinerei-wuechner@t-online.de

Am Wiesenhof 5 · 65329 Hohenstein-Breithardt
Tel. 06120/903109 · Fax 06120/903208 · Mobil 0171/3606906

info@sanitaer-heizung-kraus.de

Auszug aus meinem Produktionsprogramm:
Geländer · Gitter · Tore · Fenstergitter

Überdachungen · Vordächer · Zäune Garagentore
Torautomation · Feuerschutztüren · AL-Türen

Kirchgasse 5a · 65329 Steckenroth · Tel.: 0 61 28 / 4 20 74
Fax: 0 61 28 / 4 83 17 · Mobil: 0173 / 8 36 40 99

Schmiede - Metallbau

Bodenheimer
Gerüstbau GmbH

– Ausbildungsbetrieb –
Ihr zuverlässiger Partner

im Untertaunus

Telefon (06120) 972500
www.geruestbau-bodenheimer.de

Bauen > Wohnen > leBen

–
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Warme Füße
Über den Fußboden verliert ein
Haus – ob mit oder ohne Kel-
ler – an Wärme. Mit Fußboden-
Dämmung ist damit Schluss.
Am einfachsten ist es, die Kel-

lerdecke unterseitig abzudäm-
men. Falls das nicht möglich
oder kein Keller vorhanden ist,
kann man den Fußboden auch
von oben dämmen.

Stromfresser Heizungspumpe
Die Heizungspumpe verur-
sacht rund 10 Prozent des jähr-
lichen Stromverbrauchs. Sie ver-
braucht häufig mehr Strom als
Kühlschrank oder Gefriergerät,
die elektrischen Dauerläufer in

der Küche. Der Austausch einer
alten Umwälzpumpe gegen eine
Hocheffizienzpumpe der Ener-
gieeffizienzklasse A macht sich
bei einem Einfamilienhaus nach
drei bis fünf Jahren bezahlt.

Qualität wichtiger als Preis
Um sich zu Hause so richtig wohl
zu fühlen, benötigt man eine
gemütliche Einrichtung. Dabei
kommt es den Deutschen vor al-
lem auf die Qualität der Möbel an,
der Preis ist weniger wichtig. Das
ergab eine Umfrage der Credit-
Plus Bank zum Thema „Wohnen
und Leben“. Hochwertige Möbel,
die sie nicht sofort bezahlen kön-
nen, würden die Befragten auch
auf Kredit kaufen. Allerdings ha-
ben es viele Bundesbürger ei-
lig, wenn sie es sich in den eige-
nen vier Wänden schön machen
möchten: 19 Prozent achten da-
rauf, dass das Möbelstück sofort
abholbereit oder zumindest kurz-
fristig lieferbar ist.

Das Wohnzimmer ist der Raum,
für den sich die Deutschen am
ehesten eine neue Ausstattung
anschaffen würden.
Danach folgen das Schlafzimmer
und dann erst die Küche.
Auf vielen Wunschzetteln stehen
dunkle Massivholzmöbel und so-
genannte Boxspringbetten ganz
oben.
Um die passenden Stücke zu
finden, nehmen die Bundesbür-
ger auch lange Anfahrtswege in
Kauf: Nur neun Prozent haben
sich schon einmal über eine weite
Anfahrt zum Möbelhaus geärgert.
Für die Kunden zählt somit offen-
sichtlich eher das Angebot als die
zentrale Lage. djd

Besonders sparsame
Haushaltsgeräte 2015/16
Kühl- und Gefriergeräte, Wasch-
und Spülmaschinen sowie Wasch-
trockner und Wäschetrockner sind
Anschaffungen für viele Jahre. In
dem Faltblatt „Besonders spar-
same Haushaltsgeräte 2015/16“
sind besonders sparsame Model-
le üblicher Bauarten und Größen-
klassen zusammengestellt. Alle
Angaben basieren auf Marktdaten
von Oktober 2015. Das Faltblatt

(16 Seiten, DIN A4 richtet sich an
alle, die im Haushalt Energie ver-
wenden. Die ASUE-Broschüre
(Schutzgebühr 0,30 Euro) kann
über energieDRUCK - Verlag für
sparsamen und umweltfreundli-
chen Energieverbrauch, Girardet-
straße 2-38, 45131 Essen,
Fax: (02 01) 79 98 92 06, E-Mail:
bestellung@energiedruck.de be-
stellt werden.

Barrieren im Bad lassen sich
schnell und einfach beseitigen
Möglichst lange im vertrau-
en Umfeld wohnen bleiben –
das wünschen sich die meisten
Menschen. Doch wenn mit den
Jahren die Beweglichkeit nach-
lässt, steigt das Verletzungsrisiko.
Wer sein Bad ohne störende Bar-
rieren umgestalten möchte, muss
nicht mit hohen Kosten rechnen.
Bereits kleine, aber zielgerichtete
Anpassungen steigern den Kom-
fort und die Sicherheit bei der täg-
lichen Hygiene erheblich. Zu den
günstigen Umbauoptionen zäh-
len der Austausch der Wanne
gegen eine geräumige Dusche,
der Einbau einer Badewannentür
oder der Einbau eines Einstieges
in die vorhandene Wanne. Um-
bau-Profis bieten beispielswei-
se spezielle und patentierte Sys-

teme an. Damit lässt sich die alte
Wanne schnell und fachgerecht
durch eine Dusche ersetzen. Der
Umbau erfolgt meist innerhalb
nur eines Tages - Fliesenarbeiten
sind nicht notwendig. Gleiches
gilt für den Einbau von Wannen-
einstiegen und Badewannentü-
ren. Die Pflegekassen können ei-
nen barrierearmen Umbau mit
einem Zuschuss von bis zu 4.000
Euro fördern, falls eine Pflegestu-
fe vorliegt. Unter www.tecnobad.
de gibt es ausführliche Informa-
tionen dazu. Der barrierearme
Bad-Umbau ist im Übrigen eine
lohnende Investition in den Wert
der eigenen Immobilie, denn die
Nachfrage nach seniorengerech-
tem Wohnraum wird in den kom-
menden Jahren zunehmen. djd
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Meisterbetrieb

Patrick Gottlieb
Staatl. anerkannter Fachleiter

für Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik

Alles Gute
kommt

von oben!

Büroanschrift: Am Roten Berg 1 · 65329 Hohenstein
Lageranschrift: Verbindungsweg 6 · 65329 Hohenstein

Telefon 06120-906969 · Telefax 06120-906970 · Mobil 0175-5244846
info@gottliebbedachung.de www.gottliebbedachung.de

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

–
a
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Regelmäßige Pflege ist wichtig
Wie und wann man sich zur
Ruhe bettet, kommt auch auf
gesellschaftliche Gewohnheiten
an. In Deutschland gilt ein mög-
lichst langer Nachtschlaf als be-
sonders erholsam und damit er-
strebenswert.
Der Mittagsschlaf dagegen hat –
zu Unrecht – einen eher schlech-
ten Ruf. Menschen, die sich
mittags hinlegen, müssen sich
schnell abfällige Kommentare
anhören. Erst allmählich setzt
sich die Erkenntnis durch, dass
Arbeitnehmer durch einen Kurz-

schlaf – den sogenannten „Po-
wer Nap“ – ihr Leistungstief am
frühen Nachmittag besser über-
winden. Auch in den USA und
Großbritannien gehört der Mit-
tagsschlaf nicht zu den traditio-
nellen Schlafgewohnheiten. An-
ders ist es in den Ländern des
Mittelmeerraumes. Die Siesta
ist kulturell tief im Bewusstsein
der Menschen verankert, auch
wenn viele junge Spanier, Por-
tugiesen oder Südfranzosen auf
diese entspannende Tradition
längst verzichten.

Wohntextilien zum Wohlfühlen
Gerade in stressigen oder an-
strengenden Zeiten braucht der
Mensch anschmiegsame Rück-
zugsorte. Jeder kennt die wohl-
tuend dämpfende Wirkung eines
Vorhangs auf den Raumklang:
Textilien schlucken durch ihre
Oberfläche die hohen Töne und
lassen uns dadurch zur Ruhe
kommen.
„Wohntextilien machen das Haus
erst zu einem echten Zuhause,
denn sie haben auf unsere Psy-
che eine deutliche größere Wir-
kung als man denkt“, bestätigt
der Münchner Wohnpsychologe
Uwe Linke im Rahmen der neu-
en Heimtextil-Kampagne „#Gib-
DirStoff“. Gerade wenn man sich
beispielsweise abends zurückzie-
hen wolle, schafften Textilien am
Fenster eine intime Atmosphäre,
die es dem Menschen erleichte-
re, zu entspannen. Funktionen

wie Wärme- oder Schalldäm-
mung sind entscheidende Fak-
toren, aber auch die Farb- und
Musterwahl verleihen dem Zu-
hause die ganz persönliche Note.
Gardinen, Vorhänge, Polster- und
Kissenbezüge spielen beson-
ders in der kalten Jahreszeit eine
wichtige Rolle. Sie wirken nicht
nur wärmedämmend, sondern
versprühen auch eine angeneh-
me heimelige Atmosphäre. De-
zente Farben und natürliche Ma-
terialien liegen in dieser Saison
im Trend.
Pastelltöne, schlichtes Grau,
aber auch warmes Kupfer im Me-
tallic-Look und Beige verwandeln
das Wohnzimmer in einen behag-
lichen Rückzugsort.
Strukturen mit verschiedener
Haptik sorgen dafür, dass die
Textilien nicht nur gut aussehen,
sondern sich auch gut anfühlen.

Sparpotential ist vorhanden
Rund ein Drittel des deutschen
Endenergieverbrauchs entfällt
auf Raumwärme und Warmwas-
ser. Allerdings sind rund 15 Mil-
lionen Heizungsanlagen und da-
mit 75 Prozent des Bestandes in
Deutschland technisch veraltet.
Würde dieser veraltete Bestand
einer energetischen Modernisie-
rung unterzogen, könnten rund
13 Prozent des deutschen End-
energieverbrauchs eingespart
werden. Der Fachhandwerker

kann in Sachen Heizung sehr in-
dividuell mit Blick auf die regio-
nalen Gegebenheiten, das Ge-
bäude und die Bedürfnisse und
Wünsche des Hausbesitzers be-
raten. Auch in Sachen attrakti-
ver Förderprogramme der KfW
Bankengruppe und des Bundes-
amtes für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) mit seinem
Marktanreizprogramm (MAP) ist
der Fachhandwerker der richtige
Ansprechpartner.

Reparieren statt abreißen
Viele Sonntagnachmittage hat
die Familie hier verbracht, selbst
so manchen verregneten und et-
was kühlen Tag konnte man gut
geschützt unter dem Glasdach
mitten im Grünen verbringen: Ein
Wintergarten bildet oft den ge-
mütlichen Mittelpunkt des Zu-
hauses. „Allerdings ist die Kon-
struktion 365 Tage im Jahr der
Witterung ausgesetzt. Gera-
de das Naturmaterial Holz lei-
det darunter im Laufe der Zeit“,
so Bauen-Wohnen-Fachjourna-
list Johannes Neisinger vom Ver-
braucherportal Ratgeberzentrale.
Sein Rat: „Sobald kleine Farbbro-
cken abblättern oder Risse sicht-

bar werden, sollten die Hausbe-
sitzer aktiv werden – bevor die
Schäden noch größer werden.“
Vor allem Hagel setzt Holz zu. Die
Einschläge der Körner können zu
Schäden führen, durch die immer
wieder Feuchtigkeit in den Holz-
rahmen eindringt. Mit der Zeit
kann das Holz morsch werden
oder sogar zu faulen beginnen.
Doch meist sind nur einzelne Be-
reiche betroffen, der Großteil des
Aufbaus ist gesund – eine Re-
paratur stellt somit die kosten-
günstige Alternative zum Kom-
plettabriss dar. Allerdings sollten
erfahrene Handwerker die Aufga-
be übernehmen. djd

Foto: djd/Repair Care International GmbH
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(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:
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 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung
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Kleinanzeigen
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Kleiner Preis. Große Wirkung.

VERMIETUNG

06120/900867
) von privat. Tel.:oNK (zztl. 145

mtl. +oFlur, ca. 57 qm, Miete 365
mit Wohnzi., Küche, Schlafz., Bad,

Haus-Fam.-vermieten: 1. Stock im 3
ab sofort zu2 ZKB in Breithardt

KFZ-MARKT

. Tel.: 0171/3114259o70%, 100
165/70/14, Falken,4 Sommerreifen,

3114259
. Tel.: 0171/oJ x 16, EP 42, 50 %, 80

225/55/16 H auf Felgen, 7 1/24 M+S

0171/3114259
. Tel.:oblaumet., super gepfl., 4.600

gepfl., ABS, ZV, Alu, eFH, Stereo,
-TÜV/AU 7/17, nur 125 Tkm, scheckh.

aus 2. Hd., 96 kW, grüne Plak., Bj. 05,
Roadster "Adria"Top Fiat Barchetta

. Tel.: 0171/3114259oZust., 2.400
ABS, eFH, Alu, M+S, graumet., guter
2003, TÜV/AU neu, 176 Tkm, ZV,
"Trend", 74 kW, Euro 3, Diesel, Bj.
Top Ford Focus Kombi TDCI

3114259
. Tel.: 0171/oguter Zust., 1.400

met.,-ber., blau-fach-Tkm, ZV, ABS, 8
grüne Plak., Bj. 97, TÜV/AU neu, 175

trg., 74 kW,-4Lim.,-B-Opel Vectra

. Tel.: 0171/3114259o
met., sehr gepfl., 4.990-M+S, schw.
trg., Klima, eFH, ZV, ABS,-alle Insp., 4

(10/08), TÜV/AU 11/2016, 153 Tkm,
Hd., mit Gasanl., 59 kW, Mod. 2009

1.Top VW Golf V "Comfort Line",

. Tel.: 0171/3114259o100
Uniroyal, 70%,4 M+S, 185/60/14,

SONSTIGES

8518268
u. Bringservice. Tel.: 0160/-stenl. Hol

Schmidt, Tel.: 06120/979570, Ko-
Fa. B.und Mangelservice,-Bügel

Hohenstein . Gartenfeldstraße 35 . Telefon (06120) 9 06 40

TIPP DER WOCHE vom 22. - 27.2.
Rinderbraten aus der Keule 100g 1,25 €
Rippchen ohne Knochen 100g 1,30 €
Frischwurstaufschnitt 100g 1,25 €
Gurkensalat 100g 0,95 €

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Informationen unter:
www.ferienkontor-mv.de

!Ferienhäuser&Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte

Farbanzeigen
fallen auf!
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06772/962759

Winterpreise
bis 19.03.2016

• Markisen • Terrassendächer
• Insektenschutz • Rollläden und mehr

www.sonnenschutz-sejidovic.de

StellenAnzeigen-AnnAhme
02624/911 -0

Stellenmarkt
Aktuell

Gasthaus Obermühle, hennethal

sucht motivierte Mitarbeiterin
im Service, an der Theke, in der Küche

sowie eine Reinigungskraft
Rufen Sie uns an: 06120–3380

Recht freundlich
Kompetenz ausstrahlen
Die Bewerbungsmappe liegt
auf dem Tisch, der Personaler
schlägt sie auf – und sein Blick
fällt auf das Bewerbungsfoto.
Der erste Eindruck zählt. Wie
kompetent wirkt der Bewerber,
wie viel Mühe hat er sich mit sei-
nem Bild gemacht? Mit einem
professionellen Bewerbungs-
foto machen Jobinteressenten
in jedem Fall einen guten Ein-
druck beim potentiellen neuen
Arbeitgeber. Urlaubs- oder Au-
tomatenbilder gehen gar nicht.
Besser einen Termin im Porträt-

studio vereinbaren. Ein „Busi-
ness-Shoot“ mit mehreren Posen
in verschiedenen Outfits dau-
ert eine bis anderthalb Stunden
und kostet schnell zwischen 100
und 250 Euro. Bei Profi-Aunah-
men zu solchen Tarifen sollten
eine kurze Outfit-Beratung sowie
eine Grundvisagie (Make-up und
Basis-Styling) drin sein. Wer die
Fotos auch für Veröffentlichun-
gen verwenden will, erwirbt die
Nutzungs- und Bildrechte gleich
mit. Einen Satz einfache Bewer-
bungsbilder gibt es ab 20 Euro.

Mit passender Fortbildung
die Karriere vorantreiben
Eine regelmäßige Weiterbildung
bietet in der modernen Arbeits-
welt viele Vorteile.
Besonders Fachkräfte, die sich
weiterentwickeln möchten, pro-
fitieren von einem strukturierten
Fortbildungskonzept. Dabei eig-
net sich eine Weiterbildung nicht
nur für Akademiker – in nahezu
jeder Branche profitieren Arbeit-
nehmer von einer Weiterquali-
fizierung. Der Arbeitsplatz wird

sicherer, das Selbstbewusst-
sein wird gesteigert, es bieten
sich bessere Berufsperspektiven
– und nicht zuletzt bessere Ge-
haltschancen.
Für eine effektive Weiterbildung
ist eine gute Planung unverzicht-
bar. Zunächst sollte man sich
über die eigenen Ziele und Mög-
lichkeiten im Klaren sein, hier hilft
oft eine Beratung bei den ent-
sprechenden Stellen. djd

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182 · www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 UhrÖffnungszeite

Für Gruppe
n

ab 20 Personen

bieten wir
geführte

Besichtigun
gen

unserer Töp
ferei

nach telefonisch
er

Vereinbaru
ng an.

Auch 2016 haben wir viel vor.
Die Eröffnung zweier neuer Wohngemeinschaften steht vor der
Tür und hierfür benötigen wir Ihre Hilfe.

Die stetige Anfrage nach Intensivpflege der AWI, verbunden mit zwei
neuen wunderschönen Standorten der Pflege, führen dazu, dass wir
auch weiterhin erhöhten Personalbedarf haben. Wir würden uns freuen,
wenn auch Sie Teil unseres hochmotivierten und zufriedenen Teams wer-
den würden.Als Verstärkung für unsere 1-zu-1-Versorgung in Gutenacker
suchen wir ab sofort

3-jährig exam. Pflegefachkräfte
in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob

für die individuelle Krankenpflege intensivpflegebedürftiger und
beatmeter Menschen, ohne den Zeitdruck, den Sie vielleicht bislang
gewohnt waren.

» Wir bieten Ihnen einen interessanten Neuanfang, mit ei-
nem attraktiven und zukunftssicheren Arbeitsplatz, der es Ihnen
ermöglicht, mit Freude und der nötigen Zeit Patienten mit hoher
Professionalität und Empathie pflegen zu können.

» Sie erhalten maximale steuerfreie Zuschläge, eine Vielzahl an
stetigen Fort- und Weiterbildungen, eine durch die AWI unterstütz-
te Altersvorsorge, einen unbefristeten Arbeitsvertrag und natürlich ein
attraktives Gehalt.

Caspar Marchese
(Pflegedienstleitung)

AWI GmbH
Hohenzollernstr. 162

56068 Koblenz
02 61 / 97 34 91 30

Mobil: 01 51 / 20 75 38 05
bewerbung@awi-pflege.de

Auf Ihre Bewerbung freut sich:

Vermittlung bitte!

die aktuellen stellenangebote
helfen ihnen dabei!

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-hoehr.de
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Ferienpark lenZ
AM PLAUER SEE

Nur noch 6Grundstücke frei:JETZTHEIßTESSCHNELLSEIN!

FÜR SIE NOCH FREI!

kontaktdaten zum bauprojekt: Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim
Groß, Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de
buchungsanfragen: Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Informationen unter:
Tel. 039931/57931


